
Bcrcits am zrvcitcn Januarwo-
chenende trafen sich hoch nrori
vierte' l tnnisspieler. r l ic zutlcnr
fühig sind, einen Hrng rufcirenr
oder zwei Brcrrern hinuntcrzu
fahren.

I.r ic l .r f inder (Frank Försrer
und Fr.rnk Licbich) dicscs aulicr'
govöhnlichen V/ettbcwcrbs tr.r-
f in nun bcrcits zum elf ien M:rl
dcn ( lcschnrrck von mehr.r ls lJ0
Sponlerinnen und Spor(lern .ru\
sechs Verbänden und 42 Vcrci-
nen- t  )as ()rgeniserionsteem hlt
re somit * ieder,r l le Hündt vol l  zu
run. einen reibuDq\lo\cn' lcnnis
wetrbewerb in Cherrrnitz sowic
einen sporrl i .h fairen Ricscnsla-
lom in Oberwierenthal zu ge-
währlcisren.

Bcrcits am Freiragmicag be-
gannen die Vettbewerbe in der
Seniorenklassen im Chemnirzer
Sportcenter am Stadrpark. Nach
und nach traf in immcr mchr
Teilnehmer ein, bis dic Damen
das Fcld Lrm 18.45 Uhr komplec
ticrren. Gcspiclr wurde einrr lal
mchr im Schwcizer System, bei
dem jeder Sport ler gcgcn jcden
beziehungsueise maximal fünf
Marches spielr. Hinzu kam noch
der jedem angenehme Gegner
,,Frei los", der bei ungeraden
Gruppenstärken wahllos vom
Compurer in die Auslosung der

Spielpaarungen einbezogen wur-
de. In den Tenniswerrbewerben
seüren sich zum Großrei l  die
erwarteren Ballsporrexperren
durch. Die Zuschauer und spiel-
befieiren Sporrler sahen zum Teil
spannende und hochklassige Spie-
le sowie enttäuschte Akteure, die
sich selbst die stärksten Gegner
war€n und sich freuten, 'n einem
weit€ren \üettkampf punkten zu
konnen. Doch al le nahmen den
Sieg oder auch die Niederlage mir

Respekr ihrenr Konrr.rhcnren ge-

l icni iber und mir einenr l .ücheln
enrqellcn. wr\ es trotz rllcn ljhr

gcizcs auch nur bei dieser Vernn
stalmng gibr. Gcgcn 24 Uhr
konnren auch die Letzren ihre
Schläger einpacken und sich
einen Feierabend-l)r ink an der
hauseigenen Bar genehmigen.

,lurchzLrlühren. ivlchr ocler *rti-

ger pünkt l ich l r r lcn d:rnn . r [ ,er

: r l le  zum gcnr i i r l ichen Baudcn

Abent l  im ,Ähcn Br;ruhaus t in.

Nlchdcnr s ich dic Sportscmcin

de mr:hrcre Jrhre inr  , ,Nr:uen
Haus" gerroflen lurtc, cntschiecl

m,rn s ich dicscs Mal  l i i r  chs zen-

tr . r l  gc legcnc Rcstaur. rnr .  \Vih-

r c n d  n , r c h  u n d  n , r c h . r l l e  d i e

hrLngr igen Mägen st i l len konn-

ren,  * .urden wieder e innal  sechs

hochwcrt ige Preise vcl lost ,  d ie

Skip: issc . rusgctei l r ,  wurdc Skrt
qespiel t ,  gelacht  und gepl . rudcn.
F.inige dcr Urernriidlichcn trafen

sich drnn noch ruf  e in,  zwei

.Ibsackei' in der ,,Bhuen Bana-

ne".  e iner mcrkwürdigen,  abcr

dennoch schr amüsanten Bar im

Stadtzentrum und fe ier ten bis

zunr Morgengrauen.

bcsscrten. Verlerzungsfiei und
glücklich krnren :Llle ,rrrr FLrlle des
I ' ichrelbergcs .rn. I- in *,cnig Zeit
blielr dcn SpordcLn noch, un dcn
Skipass wcitcrhin zu nutzcn, bc
vor es zur Siegerehrung in die
' lcnnishal le 

ging. Der Grol ispon-
sor Dunlop harrc cinnr.rJ mehl für
z.rhlreiche Iteisc gcvrrgr. Zudcm
konnren sich die l) larzierten i iber
gesponscne Pokrle von Junj l :rr-

rrik freuen. Als Fazit lässt sich zie
hen, d:rss alle Sponler verletzungs-
und unfallfrci durch drei hervor-
ragend organisiene Tage gekom-
men sind. Trorz al len Ehrgcizcs
stand der Spaß stets im Vorder-
grund. Alteingesessene Mirpic-
ler wie alle I'remierenrcilnehmcr
machten dieses Turnier einmal
mehr zu einer unvergessl ichen
Veransralturrg. Vir hoflen daier,
al le auch im nächsrcn Jahr wie-
derzusehen.

Maia Lauseh

Damen: Sophia Fuchs,
TSV Roration Dresden 1990
Damen 40: Heike Pursche,
TC Zitrau-\Ieinau
Damen 50: Doris Becher,
TG Stadrpark Chcnrnitz

Herren: UIr ich Bornschein,
HTC Peillnitz / TVSA
Herren 30: Rudolf Barcik,
TK Kadan / T!;chechien
Herren 40: Volker Falck,
1 TC T,wickau
Herren 50: Tilo \üutzler,

Meiliner TC
Herrcn 55: Peter Bürger,
l 

'l'C 
Neustadt

Herren 60: Proll Dr
Percr \lalschburger
SSV Planeta Radebcul

Jedoch war nicht an all'zu viel
Schlafzu denken. Einige der Teil-
nehmer fuhren nach Hause und
mussren ebenso früh wieder auf-
srehen. Denn bereits 9.15 Uhr
mussren die Damen und Herren
efneut antreren und ihre letzten
beiden Einzel hinter sich bringen.
Ebenso konzentr iert,  wie die
meisten am Freitag aufgehön hat-
tcn, beganncn sie auch den zwei-
ten Tag. So wusste doch jedcr,
dass die vorderen Plarzierungcn
mit jeweils drei, zwei und einem
Extrapunkr honoriert würden.
13.30 Uhr erwa konnten endlich
alle Tennisspiele für beendet er-
klärt werden.

Der Großreil harte sich bereirs
in die Spur nach Oberwiesenrhal
begeben, um entweder bei herrli-
chem Wetter im Kurort sp^zieren
zu gehen, Ski auszuleihen, Quar-
tier zu beziehen oder noch einen
letzten lest lauf auf dem Hang

I,ünkdich 10.30 Uhr srenden
dann al le aufihren Brettern und
srarrcten in umgekehrter Reihen-
folge den ersren Riesenslalom-
Durchgang. Die Frar.ren began-
nen, die Männ€r schlossen den

lVerrbewerb ab. Aufgrund der in
diesem Jahr hcrvorragenden
Schneeverhältnisse konnte gar ein
zweiter gur präparierter Lauf
durchgefi ihrt werden, bci dem
sich al lerdings nur wenige ver-


